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Die Schwingfestsaison 2023 startete im März mit dem Hallenschwinget in Lenzburg, und 
begann mit einem starken Auftakt und den ersten 3 Zweigen von Kilian, Maurice und Andrej. 
Nach einer etwas längeren Pause, ging es dann auch im Baselbiet mit dem Schwingen los. 
Unsere Schwinger standen in Oberdorf am Frühjahrsschwingen im Einsatz. Die Jungs 
zeigten mit Top-Plätzen auch im Baselbiet was sie können und so konnte unter anderem 
Dario 4a, Kilian 5a oder Fynn 6 bei den Jüngsten zuvorderst mitschwingen. 
Sieben Tage später standen sie schon wieder im Sägemehl, dieses Mal in Ettingen am NWS. 
Man sah, wie sich die harte Arbeit über den Winter ausbezahlt gemacht hat. Wir konnten 4 
Zweige und einen sehr guten zweiten Platz von Dario feiern. 
In Beckenried durften wir als Gästeklub antreten und konnten uns als würdige Gegner mit 
den Innerschweizer Kollegen messen. Am Samstag 20.05 ging es in die Sandgrube nach 
Basel. Wo am Donnerstag noch die Aktiven geschwungen haben, war nun unser Nachwuchs 
am Start. Mit zwei Zweigen, kamen wir unserem vereinbarten Saisonziel von 20 Zweigen 
einen Schritt näher. 
Im Juni war es dann so weit, der Saisonhöhepunkt war da. Wir durften den BL Kant. JS Tag 
und das 3. Wartenberg-Schwinget im Dorf durchführen. Bei sehr schönem und warmem 
Wetter, vor einer tollen Kulisse konnten alle zeigen worauf sie Trainiert haben. Wir konnten 
nach spannenden Gängen mit zwei Zweigen den Tag feiern.  
Der Schwingklub Liestal lud zum Buebeschwinge Schillingsrain ein, wo wir mit 7 
Jungschwingern starten konnten und auch dort mit Top Rängen weiterfahren.  
Am Solothurner JS Tag und auch am Fricktaler Abendschwingen konnten wir mit Zweigen 
nachhause. Unserem Saisonziel waren wir schon sehr nahe. 
Die letzte Change für das Zweigziel war am AG Kant. JS Tag. Als die Rangliste kam, war klar 
das Ziel wurde dank den letzten zwei Zweigen von Dario und Kilian erreicht und zur 
Belohnung geht es im Frühling in den Europapark! Leider verpassten Maurice, Giorgio und 
Fynn den Zweig nur ganz knapp. 
Nach der Saison ist vor der Saison, und so gingen wir im Oktober für zwei Tage nach 
Willisau wo wir einerseits die Saison ausklingen liessen und andererseits uns schon wieder 
auf nächstes Jahr vorbereiteten. Nun sehen wir mit gespanntem Blick auf die kommende 
Saison. 
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